
Studienkonzept
der Studiengang Business and Law zeichnet 
sich durch die Verknüpfung juristischer und 
ökonomischer Ausbildungsinhalte aus. Ge-
genüber einem rein betriebswirtschaftlichen 
Studium nimmt die Vermittlung der methodi-
schen und fachlichen rechtswissenschaft- 
lichen kenntnisse einen hohen Stellenwert 
ein. durch die konzentration auf wirtschafts-
relevante Rechtsgebiete werden die Studen-
ten in die Lage versetzt, komplexe wirtschaft-
liche Fragestellungen unter rechtlichen Ge-
sichtspunkten zu analysieren und zu 
bewerten. eine betriebswirtschaftliche Vertie-
fung sowie ein pflichtpraktikum ergänzen das 

erworbene Grundlagenwissen und garantie-
ren einen hohen praxisbezug. zudem werden 
besondere Schlüsselqualifikationen, wie die 
für kaufleute wichtige außergerichtliche 
Streitbeilegung, vermittelt.

BuSineSS And LAW
Bachelor

Rechtliche Fragestellungen sind allgegenwär-
tig im Wirtschaftsleben. Aus diesem Grund 
besteht ein zunehmender Bedarf an gut aus-
gebildeten Absolventeninnen, die an der 
Schnittstelle zwischen Recht und Wirtschaft 
arbeiten und sowohl über wirtschaftswissen-
schaftliches als auch über juristisches know-
how verfügen.

VeRtieFunGen

ACCountinG & FinAnCe
Betriebliche Steuerlehre, Controlling und 
iFRS, investitions- und Finanztheorie

inFoRMAtion MAnAGeMent
Business process Management und Business 
intelligence, Controlling und iFRS, Software 
engineering

MARketinG & MAnAGeMent
Marketingmanagement – instrumente, per-
sonalmanagement, projektmanagement

eneRGie- und ReSSouRCen- 
ökonoMik
energiewirtschaft, Grundlagen der energie- 
und Ressourcenökonomik, investitions- und 
Finanzierungstheorie, Marktplätze in der 
Rohstoff- und energiewirtschaft

pRoduCtion enGineeRinG
produktionsmanagement, ingenieurwissen-
schaftliche Module in einem umfang von ins-
gesamt zwölf Leistungspunkten (z. B. tech- 
nisches darstellen, technische Mechanik)

BACheLoR

in den ersten fünf Semestern werden die erforderlichen betriebs- und volkswirtschaftlichen so-
wie juristischen Grundkenntnisse vermittelt. Ab dem dritten Semester beginnt die betriebswirt-
schaftliche Vertiefung. die Studierenden absolvieren dabei die jeweiligen Schwerpunktmodule 
des gewählten Vertiefungsgebietes. durch ein breites Spektrum von Freien Wahlmodulen ist 
eine individuelle Schwerpunktsetzung möglich. 
das sechste und siebte Semester dienen ausschließlich der rechtswissenschaftlichen Ausbil-
dung. dabei liegt der Schwerpunkt auf den wirtschaftswissenschaftlich relevanten Rechtsge-
bieten, wie Arbeitsrecht, handelsrecht, Gesellschaftsrecht sowie öffentliches Wirtschaftsrecht. 
das Bachelorstudium schließt im 8. Semester mit der Bachelorarbeit ab.

Beschränkung:  keine

dauer:   8 SeMeSteR

Abschluss:  BACheLoR oF BuSineSS And LAW (BBL)

Beginn:   WS und SS*

zulassungsvoraussetzung:  Abitur oder fachgebundene hochschulreife  
   oder eine als gleichwertig anerkannte zugangsberechtigung

MASteR

BetRieBSWiRtSChAFtSLehRe (konsekutiv)

Beschränkung:  keine

dauer:   4 SeMeSteR

Abschluss:  MASteR oF SCienCe

Beginn:   WS und SS*

----------------------------------------------------------------------------------------------------------

teChnikReCht (nicht-konsekutiv)

Beschränkung:  keine

dauer:   4 SeMeSteR

Abschluss:  LeGuM MAGiSteR/MASteR oF LAWS (LL.M.)

Beginn:   WS und SS*

* das Studium beginnt i. d. R. zum Wintersemester. im Rahmen individueller Studienpläne kann auch eine einschrei-
bung zum Sommersemester erfolgen. eine Studienfachberatung wird im Vorfeld dringend empfohlen.

in Industrie-, Handels-  
und Dienstleistungsunter-
nehmen: z. B. Rechtsabtei-
lungen, personalmanage-
ment, einkauf, Vertrieb, 
Rechnungswesen, Marke- 
ting, Controlling, Vertrags-
management

bei Versicherungen: z. B. 
Schadensregulierung unter 
rechtlichen Gesichtspunkten, 
Risikoabwägung

in Unternehmens-
beratungen: z. B. 
Strategieberatung, 
organisations- und 
prozessberatung, 
it-Beratung sowie 
Gründungsberatung

bei Banken und Kreditin-
stituten: z. B. Firmen- und 
privatkundenbetreuung

weitere Tätigkeits-
felder: immobili-
engesellschaften, 
öffentliche Verwal-
tungen, Wirtschafts-
verbände 

in Rechtsanwaltskanzleien, in 
Steuerberatungs- sowie Wirt-
schaftsprüfungsgesellschaften: 
Möglichkeit der Weiterbildung 
zum Steuerberater oder Wirt-
schaftsprüfer 

BeRuFSBiLdeR und 
einSAtzMöGLiChkeiten



Bachelor

Wirtschaftswissenschaften

BuSineSS And LAW
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Business and Law in Freiberg studieren:
 � interdisziplinäre Ausbildung mit attraktiven Vertiefungsmöglichkeiten

 �praxisbezug durch pflichtpraktikum

 � individueller Studienverlauf nach persönlichen präferenzen durch eine Vielzahl von freien  

Wahlmodulen 

 �Möglichkeit einer doppelqualifikation  

(Bachelor Betriebswirtschaftslehre und Bachelor Business and Law)

 � kleine hörergruppen in Vorlesungen und Übungen

tu BeRGAkAdeMie FReiBeRG
Fakten zur Universiät

 �Campus-universität – kurze Wege für rund 4000 Studierende, enge kontakte zu den  

professoren

 �Stark in der Forschung – eine der drittmittelstärksten hochschule in deutschland  

(drittmittel pro professor)

 � international aufgestellt – hochschulpartnerschaften weltweit und doppelabschluss- 

programme

 �Attraktiv für Studierende – niedrige Lebenshaltungskosten, günstiger und ausreichender 

Wohnraum, aktives studentisches Leben

 �uni-Specials – eigenes Forschungs- und Lehrbergwerk

 � Familienfreundlich – unterstützung für Studierende mit kind, kita auf dem Campus

 

Bewerbung
Füllen Sie unser Bewerbungsformular (auf unserer Webseite) aus und senden Sie dieses zusam-
men mit einer amtlich beglaubigten zeugniskopie, dem krankenkassennachweis und einem 
frankierten Rückumschlag an das zulassungsbüro. eine einschreibung ist bis zum Semesterbe-
ginn möglich. die Semestergebühr überweisen Sie erst nach positiver Rückmeldung vom zulas-
sungsbüro. nutzen Sie unsere einführungs- und orientierungswoche zum Wintersemester jeden 
Jahres.

die tu Bergakademie Freiberg wird mitfinanziert 
durch Steuermittel auf der Grundlage des vom 
Sächsischen Landtag beschlossenen haushaltes.

StudienABLAuF BACheLoR

1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester 7. Semester 8. Semester

Finanzbuch-
führung
(6 Lp)

kosten- und 
Leistungs-
rechnung 

(6 Lp)

investition und 
Finanzierung

(6 Lp)

unternehmens-
führung und 
organisation

(6 Lp)

Wirtschafts-
informatik und 
informations-
management

(6 Lp)

Arbeitsrecht ii
(kollektives 

Arbeitsrecht)
(6 Lp)

europäisches 
Wirtschafts-

recht
(6 Lp)

praktikum
(15 Lp)

Marketing-
management
(Grundlagen)

(6 Lp)

Makro-
ökonomik

(6 Lp)

Bilanzierung
(6 Lp)

Grundlagen
der Finanz-
wissenschaft

(6 Lp)

Arbeitsrecht i
(individual-
arbeitsrecht)

(6 Lp)

handelsrecht
(6 Lp)

Gesellschafts-
recht
(6 Lp)

produktion und 
Beschaffung

(6 Lp)

öffentliches 
Recht
(6 Lp)

Betriebswirtschaftliche Vertiefung
(18 Lp)

öffentliches 
Wirtschaftsrecht

(6 Lp)

einführung in das 
deutsche und 
europäische 
umweltrecht

(6 Lp)

Mathematik für
Wirtschaftswissenschaftler

(9 Lp)

professional Communication
(6 Lp)

proseminar
(3 Lp)

prozess, 
außergerichtliche 
Streitbeilegung 
und internatio-
nale Vertrags-

gestaltung
(7 Lp)

Juristisches 
Seminar 

(öffentliches 
Recht)
(4 Lp)

Mikroökon. 
theorie
(6 Lp)

Statistik für Betriebswirte
(9 Lp)

Freie Wahlmodule
(27 Lp)

Vertiefung 
privatrecht

(6 Lp)
Bachelor-

arbeit
(12 Lp)einführung in 

das Recht
(6 Lp)

Grundlagen 
des 

privatrechts
(6 Lp)

Juristisches 
Seminar
(privates 

Wirschaftsrecht)
(4 Lp)

 pfl ichtmodul;  Wahlpfl ichtmodul;  individuelle studentische Arbeiten/Module; Lp = Leistungspunkte


